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Um den lediglich an einzelnen Nobeldisziplinen Interessierten den Zugang zu erleichtern und
allgemein Interessierten eine historische Perspektive über ein Fach anzubieten, bekam Elsevier 1964
von der Nobelstiftung das Recht eingeräumt, fächerspezifische Publikationen der Vorstellungsreden,
Biographien und Nobelvorlesungen herauszugeben. Um eine möglichst große Zielgruppe zu erreichen,
wurde als Publikationssprache Englisch gewählt; somit könnte man die   auch alsNobel lectures
autorisierte Übersetzung ansehen, die in Anbetracht der zu Beginn in den Jahrbüchern Les prix Nobel
geübten Praxis der Sprachenvielfalt äußerst sinnvoll war. In der Reihe  publizierteNobel lectures
Elsevier zahlreiche Bände,  und in den zuletzt 1972 bei Elsevier erschienenen Bänden wurde im[1]
Vorwort vom Präsidenten der Nobelstiftung noch bekanntgegeben, daß man mit Elsevier
übereingekommen sei, die Serie mit neuen Bänden in geeigneten Abständen fortzusetzen. Zu dieser
Fortführung durch Elsevier kam es dann allerdings nicht, da der Verlag davon Abstand nahm. Nach
zwanzigjähriger Pause ging die Reihe schließlich an den in Singapore ansässigen Verlag World
Scientific Publishers Co. über, der die   seit 1992 weiterführt und auf aktuellen StandNobel lectures
bringen will. Mit Ausnahme des Friedensnobelpreises sind bis Frühjahr 1999 alle Disziplinen auf dem
Stand 1995  und in seinem aktuellen Verlagsprospekt kündigt der Verlag bereits die Fortführung mit[2]
Berichtszeit 1991/95 für alle Disziplinen an.

Die Anlage der Bände - als Exemplum wird der für den Literaturnobelpreis 1981/90 (1993) aufgeführt
- ist heute wie folgt: die chronologisch geordneten Beiträge werden durch Nennung der
Nobeldisziplin, das Jahr der Verleihung, den Namen des Preisträgers und die Kurzbegründung (Zitat
der Nobelurkunde) eingeleitet; es folgt die Präsentationsrede, die immer von einem Mitglied des
Nobelkomitees gehalten wird, dann die (Auto-)Biographie mit Porträt und Unterschrift des
Preisträgers sowie eine Auswahlbibliographie seiner Veröffentlichungen, schließlich die
Nobelvorlesung selbst. Eine Erschließung durch ein Namen- und ein Sachregister fehlt leider im
Unterschied zu den bei Elsevier erschienenen Bänden. Da die Informationen in den Nobel lectures
identisch mit denen in   sind, ist ihre Anschaffung bei Vorhandensein der JahrbücherLes prix Nobel
wohl verzichtbar. Sinnvoll erscheinen die fächerspezifischen  nur für jene, die allein anNobel lectures
einem Überblick über eine einzige Nobeldisziplin interessiert sind. Unter dem Gesichtspunkt der
Benutzung als biographisches Informationsmittel gilt hier dasselbe wie für .Les prix Nobel
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[1]



Chemistry. - 1901/21 (1966) - 1963/70 (1972).
. - 1901/67 (1969).Literature

. - 1901/25 (1972) - 1951/70 (1972).Peace
. - 1901/21 (1967) - 1963/70 (1972).Physics

. - 1901/21 (1967) - 1963/70 (1972). ( )Physiology or medicine zurück

[2]

Chemistry. - 1971/80 (1993) - 1991/95 (1997).
. - 1969/80 (1992) - 1991/95 (1997).Economic sciences

. - 1968/80 (1994) - 1991/95 (1997).Literature
. - 1971/80 (1997) - 1991/95 [angekündigt für Sommer 1999].Peace

. - 1971/80 (1993) - 1991/95 (1997).Physics
. - 1971/80 (1992) - 1991/95 (1997). ( )Physiology or medicine zurück
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